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Neujahrs - Wunfd.

Qic grofte Rlugbeit ift/ im geiffc vecjt betradytens Q

toie alied in dev tvelt ein fhnelles ende nime, N

fimd deninady alled das/ was fichtbar ift/ vevachtens fe

unb achten vag uwe hody was uns von Goit befiimme. fdl

SBopl dem / et in der jeif bif Einige criveblet be

and macket fich mi fleif suv ewigleit gefafes ot

: ¢ wird yom anbecn fod dercinfien nidyt gequilets ".'

Ginaegen finvet e in €hrifio rub unbd raft. i

| - ®if abgemichne japr lehre ung auch das heventens .

' ‘ 1ie (chnell die jeit und mit verfeiben ali8 vergehts @

A sd unfer Bery und finn auf etioad befers lenfens W
¥08 Dier und dort und nukt und etwiglid) befiehe.

Ood) bif ift einie gnad/. die dem nur wird geaebens ¢ m

, der im gebet darum bei Gott mit e-nft anhalt/ I o

b | aud fidy nady feinem Soet beflcipiget su feben/ ne

dee ifta/ dem Diefed [ood in reichem maad jufalt. e Y

Weil nun Hieran feby, vicks ja alles ift aelegens gt

va§ man gu feinem end beveit fet immerdar/ A

fo iinfchen wiv von Sott/ nebft allem himmel§+ fegens ;)e

Diegu gnad/ Eraft und ftdrE jum felgen neuen Jape.

vy



baven niche allein jum giabmmunftb ertoehless
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Qorrede.

Dem liebtoehrehen Lefer winfehe idhy

3um neuen Jahr von SO T gnave/ fiche

und woetsheit ju der fohochndbiigen fein felbff
etbentnifs/ amen!

i $ 8 ift bei et Fabreds voedhfel die gerwobms
( beit/ bag cines Dem anbera allevlei gures

2 angurounfthen pfleget/ und wag es felbft
gevne bat/ ticbet/ fuchet und wunfdhets das wiins
fchet und preifet e3 aud andern WIEDeXU an / toge
bei es aud oft an citeln lobfpriichen underbebungen

‘it feblet / womit man fih ans inteveGivten abs
- fidyten in Der menfchen gunft und gnade ju infinuis

ven pfleget.  Gleidymie aber cin ChrifEs der feinen
Gote uber alle dinge firchtet/ licbet und Tjhm
vererauet/ billig alle gelegenyeit evgreifft / Darine
nen e Gottes ehre befdrdern/ die voabrbeit begeugens
Chriftum voy diefer argen welt befennensund feinem

- nadfen fonderlidy der feelen nadh dicnen Fans alfo

babe i) mid) audy nach der von Sote einpfangenes
gnade und erfentrf bei meiner information je und
Je Diefer gelegenbeit bedienet / eine exbauliche und
beilfame materie sum Newjabrs » tounfch su extoehs
len und meinen Lieben Schulfindern gur abfcbrift vors
sulegen wie davon die theilg gefchriebene/ theils quf

-einem bogen 1726, jufammen gedruckte Nenjabrgs

Betrachtungen mit mehvern bejeugen.  Unbd nachs
Dewn id) vor drei jabrert/ dusch einen befondern wms

Atand dasu veranlaffet 7 die materie vor unferee

SterblichEeit und Verginglichkeis gllcs fiches

(fe




| {fo vornen gleich auf ber anbern feite mit angedrucket

ift) fondern auch diefelbe in einer befondern Finders
lehre am Neujahrd s tag abgehandelts fo habe ich
dasjenige, was ich damalen fchon aufgeferet/ dem

druct jeso tibergeben/ und fatt eineg gefhviebenen

MNeujahes wunfdies fize difmal (o vobl meinen lies
ben Sdulfmbdern/ als audyandern heilsbegierigen
Geelen/ die mehr Gott ale das vergdngliche gold

fuchen/ in unintescBivter abficht mit frdlichem hesgen

mitthtilen roollen.

Sndem aber in dem nadyfolgenden Unterriche
eitte anweifimg sur wabren Rlugbeit der Ges
vechten und derfelben Gluckfeligleit nadh dev
porfchrift gortlichen LBorts in cinfalt mutgetheilet
pitd; fo it o ndbtig alé nughd fein/ vorbero
nodh ettvas §u fagen von der Thorbeit der allers

meiften menfchen und deven unglicEfeligen Jus -

feand/infonderheit nach dem £ode/ damit/ wenn

wir durd die exleuchtung Des heiligen Seiftes unfes

ve thorbett (nad Siv.s1/27.) evfilich lernen vecht
einfehen und exBennen/ wir um o vielmeh: dadurch
angetrichen toerden mogen 7 diefelbe ju verlaffens
weil ¢8 nody beute heiffet / und nady der wabren
Rlugbeft ju tradhten/ in und nach weldyr Chris
ftus fise und i uns jur woeisheit geveditiofeit/ heis
ligung und exléfung wabrbaftig ergriffen und anges
nommen/ utd beilfamlich genoffen wird/ auf daf
toir alfonidt alltin in dem tode getroft fein/ fondern
aud) dermaleiniten eingeben Fonnen in die ewige freus
D¢ und feligheit/ amen/ das ift/ es werde wakhss

amen! :
@o foricht nun der durch Gotted Seift erleudhtete
und ertoectre Prediger: 1£s ift alles qans eis
eel! ¢s ifE alles gans citel! Vanitas vanitatum
&
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& omnia vanitas! Eccl. 1, 1. c.12,8.  Alled/ alfes
nemlich/ wag wir mit unfern finnen foflen und bee.
greiffen Fonnen/ ift gang eitel/ nichtig und vergdngs
lih.  Diefes aber ju extwehlen/ darnach jutrachten
und gu ringen/ und daran fein hers ju hangen/ und
€8 alfo u befisen/ ald 0b man e$ eriglich bebalten
und befisen votiede / iff wobl die allerqrofite thors
beit und unfinnigfeit/ die unter der fonnen mag exe
unden yoerden,  Und gleichrod! fichet man/ und
¢8 lehrets die tgliche offenbare praxid/ wie daf die
allermeifte menfdben im geift 2 und reltlichen ftand
folches thun/ inbem all ibr benfen/ forgen/ tichten
und trachten/ by arbeiten und ftudieren nur dahin
gebet/ toie fie mogen in der toelt aeehrt gelehre/ veich/
hody/ pornehm und gewaltig werden/ und immee
boher und béher fteigen/ {id) gutes gerubige tage
fbafen/ und nady dem fleifche wohl leben; daribes
aber Das eivige/ Bimmtifde und unvergdngliche
Gut / das allein macht vecht guten mubt/ Liedexlis
ther woeife verge(fen/ verfdumen und verfhersen. Als
le dicfe find bie gréfee thoven und narre; toeil
fie Dag falfche fiir das ahre/ den fhatien fir dag
toefen / Den fdyein fiie das feins das fursrodlzende
und vergdngliche fur bag ewige und unverganaliche
3 threm theil und fdaf ertwehlen.  Und folcherges
flalt ift wob! clsumabr/ was jenes weife Mann ges
fagt: Stultorum plena funt omnia, Dyic welt ift
poller narren. :

“Dtua fragefidhs hiebillig: wober e8denn Fome
me/ dag dic menfchen fo unvesftandig und thiriche
bandeln/ unbd dag eitle und vergangliche wefen dies
fee voclt errochlen unb fo. (s haben/ uad dem E1is
gen unvergdnglichen porsieken2” Antwore: weil
Der: Gote Diefer toelt ifre ﬁnngli verblendet/.unb burb&a
: : 3
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gleichfam gang besaubert und eingenommen hat/ dag
fic dafir nicht fehen und exfennen Ednnen das fonft
helle lihe des Cvangelii/ oder des in ewigfeit bleis
benden FBorts Sotted/ das ibnen fo wobl die citels
Fe:t/ nichtigbeit und perganglichPeit diefer gangen voelt/
afg audy die grofies bereliche und unvergduglidy freud
und feligfeit Des himmelsd und himmlifchen Kerufas
{ems3 in Der toahrheit wiirde jeigen und lebendig ju
eefennen geben / um jene verachten/ perleugnen und
veslaffen gu Fonnen /s Diefe aber ju verlangen/ su evs
wehlen/ darnach ju ringen und su teachten/ und hier
und dort ewiglich ju genieffen.  Daber find diemens
fchers 7 Die aus dem gaubex Feld) Ded Dreifachen telts
gottd/ nemlich der augenluft/ der feifdbesiuft und
Des hoffartigen lebens getrunfen habens gleich als die
trunfene/ fehlafende und trdumendes und iffen nidyt
wie thunen ift oder gefchiehet 7 bis fie endlidy an ihrem
ende/ Dafie bie freudes fuft und vergnugen diefer vers
ganglichen voelt verlaft / und fie gleichfarm von ilys
rem foblaf aufivadien / exft mit grofiem {hrecfen undb
entfetsen werden gewalhe und innen roerden/ voas fie
eroehlet/und hingegen was fie verfdumet und vers
foberset baben.  Da werden fie alsdenn anfangen
thre groffe thorheitund narcheit felbften gu befennens
Flagen und (wie bas budy der IBeisheit am 5. capis
tel fie alfo redend einfiihret) fagen: :

- YOirnarrenbaben des rechten {hmalen wegs
und dee engen pfoste ‘jum leben gefeblee/ indem
toir ung beredet / und aud theils von fleifdhlichges:
finntenmenfchen ung bereden laffens auf dem breiten
weltsund fleifchessroeg / durch eine blinde und falfche
aurehnung deg verbienfies unb dergerechtigheit Sefus
Chriftir obnebic wabre finnedsdnderung/ creugigung

: Des

-

ie Furge (uft der freude und ehre diefer fichtbaren welt




welt | Himmel ju Pommen / und das liche der wabre
a6  glaubens + gerechtigteit hat uns miche Sefchics
onft  men/ nodh gd).burcb bic liehe und gute werfe in une
bleis  ferm (eben und. toanbel thdtig und (thendig bewits
el fens undoie Sonne/ Sefus Chriftus/ {fE mit feinee
otlt/ Beilbringenden gnabe inuns wicht aufgcgangens
eud  Denn toir haben ¢ durch unfere finde u. unvedt-Lhue
ufas  qufgehalten/ daf ¢ tn ung nidht hat Edunen aufe
J 88 gehen/ noch ung in unferm verftand erfeuchreny ine
und  ywillen gevecht 2 und in unferm gangen feben beilig/
1ev . und hier und dort erwig felig madhen. Wtrcgc}be[l
biee  eitel unredyte/ felbfterroehlte und feclen » fcbadlis
nens he wegge Gegangen/ auch ba m_lw am beﬂm 1)
velts  treffen/ und oo Dev toelt groffe Dinge ausgurichen
und  wermeinet/ und baben gevoandels wiifte und som
bic  qllen tugenben entfernte un und umvege det ale
iht7  anobifchen roelt/ Des eigenen toillens und vesderbten
vem  funblidyen fleifheds aber Des Heren innern wets?
vers  yoeldher da beffehet in der verleugnung Dev welt und
1 ibys unferer felbft u. in williger aufnchmung feined crenkes
uBd  und feiner fhmady/ habers wir micht Gewufies
sfie  wodh barnadhju fragen/ ibu ju wiffen unbd fu lexnen
vers  begebret/ (nach Ser.6/16.) foudernibn viclmehr als
gen feeig und verdddhtig/ ober theils alg unmdglichund:
en/ theils alg unndhtig su geben gehalten und verroorfens
aple und noch dagu die weniges die ung foldien geigenund
barauf weifen mollen/ gehafiet/ vevadptet/ vesfpots
s tet/ verBdgert und vervoerflich gemadt.
e Yas bilfeuns nun der prache und ftaat/ders
haes it in der roelt mit unfern roeib/ Findern und bediens
iteny tin nach aller weltroeife getricben in Fleiderns gebaus
fhe ~ en/ meublen/ effeny trinfen vificets geben und nehs
jefw  wwen/ odex affambleen und ballen/ fabren/ in fdnfté?i ,
mg : |

Deg

-

bes fleifched und der nachfolge Sheiftis bentod it bers
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mit pieler mub und acbeit/ mit forgen und wachen

per fas & nefas erworbene und ju haufe gefammiete -

reichthuns/ geld und gut/ fame dem bodh - und
ubormube$ oenn voeil gut mubt machet/ fo haben
wir ung unfers {tandes und grofien guts 1berhobens
anbere gevinge Letite und arme £ajaros dartiber veve
adbret/ 1hnen nicht allein nichts ju guten gethany fons
dern fie nod) dagu gedrucket/ gedrdnget und vollends
auggepreffet/ uns ihred umganag gefdyamet/ undfie
faum uber der achfel mogen anfehen. 308 hilft ung
nun diefes alled? Ach/ es it alles dabin gefabs
ren/ yoic ein {chatte/ und wie ein gefchrei/ das
fiariiber fabreeswoie ein {chiff auf den wafferrwos
gen dabin [aufe/ welches man/ o es fiviber

it/ Eene fpur finden Ean/ nody deffelbigen

babn in der flubt ¢ ober wic ein vogel/ der
durch die lufe flengee/ da man feines roeges
Eeine fpur finden Ean: denner vegtund thlage
it O1e leichee luft/ ereibet und 3ereherlet fiemit
feinen fchywebenden flingeln/ und darnach findes
man Eein seichen [oldyes flugs darinnen: oder
als yenn ein pfeil abgefthoffen wird sumsiel/

da die sereheilte luft wicder sufammen falles |

dafman feinen fing dadurch niche fpiiren Eam.
Alfo auch wir/ nachdem wir Eaum geboren
find geyvefers/ und nur in etwas angetangen unsin
Der toelt umsufehen/ und ibrer hevrlichPert / tuft und
freude gu genieffenn/ baben i gar bald wieder das
pon gemuft und ein fchnelles unvermubtetes ende
it fhrecken gessonmen/ undbaben Eein scichen
nody merfmale Her tutgend / als Des glaubend und
Dev liebe/ dev demubt und fanfemubt/ der voabrbheit u.
gevechtigheit in unferm leben bewveifee; aber ir} uns
erer

bei gefunden tagen fidh fragen su laffen/ reiten und’
betgleichen eitelfeiten? YOas bringet uns mmrder
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fever bosheit (bie wir fir menfchliche {chrwachheiten
und febler gehalten und audgegeden) find yoir ver?
sehree.  LTun meiffen woir (nady Sprudh.1 31433)
efferr vort dert frischeen umfers gotilofen ledend
und wefens/ uid wirjcrs tigenen rabes/ dawirund
felbft nady cigencrn willen ohne Sott gerahten und
geholfen baben/ factroerden.  Denn wasdicals
bern und thoren nady threm perfebreen und unwies
Dergebornen beryen eliiffet/ das tddtet ficder fees
len nady 7 und fcheidet fiz von threm hochiten Sut
ab/ unddcr ruchsund von Sottrlofen seitlich glivek
und bldihender wphlftand (roeil fie fich deffen nur §u
ihrer eigencn exhebung / gemddplich Peit und ergonung
ves fleifches s nicht aber gur ehre Sotted und dienft
ihreg armen dusfrigen nadyftens bedienet) bringet
fic umr ibre ewige feligheit. O unausfprechlicher
{chad ! O unerfeslicher verluft! :
Sehet/ ihr meine Lieben! diefes ift ung gur feligen
nacdhridht und warnung in heiliger Sehrift: aufges
seichnet hinderlaffen worben/ dag wiruns davan bes
{piegeln/ und su einem andern und beffern [eben mut
exnft anfdbicfen mégen.  Und-ach! daf nun wiv/

‘Die wir nody in der gnabenjeit leben/ (nady Mofis

tounfch im ¢. B. Mof. 32/2:9.) o voeife und vevtidns
Dig wdren s darauf mit allem fleif ju achten/ und
mit Dem hevgen 3u vernehinen/ guf daff wir vevs
fEchen und begueiffen £onien/ yoas uns hernach/
nemfich nach dem tode/ beggegnen votirde.  Denn
Das ift ein fiir aliemal gewoifi und wabrbaftig/ (ady!
Der Herr gebe es durdh feinen heiligen Seift ung allen
auch recht innerlich gu erfrnnen/ und uberseuge ungd
befien in (ebendiger Fraft) dafdem menfchen cins
mal gefesse ifE 31 fEerbot/ und Digfes grofie und
Eleine welthaus ju verlaffens darnach aber das uns
' ey febibars




fehibare adttliche reriche/vor telcheth ex tfar gename
rechenfchaft wird gebert miffen von allem feinem
thun und lafiens worten und werfens und darauf
wird cinens jedet vergoleen werden nach feis
e werken/ nemlich pres und ehre und une
‘wergangliches wcefen denen/ dic it geduld in
1 gucen werken trachtennad) dem exvigen leben;
E| | aber denen/ die da 3antifch {ind (um religiongs
£ | and meinungs - arfifeln sanfen/ fireiten und difputis
P | gon) und der wabrbert ober bem vorbild der heilfas j
{ men [lehre niche geborchen/ (vorgebendes fie feien :
fhwache menfhen/ Ednnen die gebote Sottes nidht |
Halten/ Shriffus habe alles fur fie gethan und das ‘
geiehs arfullet 2c.) geborchert aber dem ungerechs
- - gens gur ungevechigbert/ und laffen die finde uber fich
e | Herrfchen/ ungnade und s0rn/ tribfal und angf®
3 aiber alle fecler Ocr menfchen/ die bdfes thuny
P10 Roma 6 qog
Damit wir nun twirdig werdben msgensu ents
flichen dicfem allens das gefcbeben (oLl/ und bewe
i maleinften: mit freudigfeit 3u ffeben vordes Uens ‘,
| {then Sobn ; {oiftuns/ nad dex treuen vermahnung ]
71 unfees theureften Heilandes/ Hochitend nobe/ dafwivr .
! pfere bersen nicht befchwchren mit freffeonund
faufen/ (mit Fopf« beneblender {hivelgere) und mis
forgen der sabrung/ und allesert wacker uid
munter {ein/ vnd fiets beten i allem anlicgen
mit bitten und fleben im geift. uc. 21/ 34. 36,
i €pb. 6113, 1. Pet. 478 Gt dev allmadytige Herr verleis
& | He uns allen feine gnades daf wirdiefer treugemeinten vermals
& nung im gehorfam des glaubens nadhFommen s und alfo ein fes
diges Enbe evlangen mdgens  Dicfes winfdye idy nodmals als
Yon und jedens Hohen und Niederns Alten und Jungen jum
. feligen nenen Sahr/ Gott mad) den wunfd in guaden
i wabrs amen/ amen!
gm
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Sm namen FESU/ amen!

1. Svage.

8803 tan uné gegentvrtiger Jabres: wedhfel unter andern ing
bejonbdet lehren und ju gemihte fithren?

: S5efes: Daf/ wie fich) abermal8 cin. jabr geene

v diget/ alfo ¢8 audy mit unss dem leibe und

ber seit nacdh/ et ende baben muf/ daf

unfer gegentodrtigs eitlidyes Ieben ein 3icl hae/ und

it inften Davost und fFerben miiffen/ nad .
39/ 6.und 90/13,

2. -JB.an begeuget die Beilige Sdyrift fonft von dev flchtigleie

Dicfes lebend und von der vergdnglichieit aller dinge?

a) Der Gotts gelaffene und woblsgenibte Hiob
vedet von der hinfaligeit unfers lebens wadh der ins
nern erfentnif alfo: Oer menfch vom weibe geo
boren lebet Eurse seit/ und 1ff voll unrube/ ges
bet auf/ woic cineblume/ und fallet ab/ fleucht
wic cin fchatten/ und bleibee niche.  Kr bat
feine beftimmee seiv/ die 3abl [cier nmonden
fEcbet bei dix/ du bafE cin sicl gefet/ 0as wird
e niche dberfchresten. Hiob 14/1. 2.5

b) Der durch den Seift Sottes erleucbiete Pres
oiger fpricht aug ebendiges exfabrung: <6 i als
Ies gans cicel! es ift alles gans citel. Pued.
®al./ 2. 6.12/8. , :

-~ ©) Won ber nicbtigfeit und vergdnglichBeit alfed
fichtbaren s wwie heselich/ lieblich wnd fchon e8 audh

Den_duffestichen: {innen: worfommes bejeuget nice
psulatiFs
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toeniger der Prophet TJefaras burdh den heiligen
©eift im g0. cap.6.8.  $£s fpriche eine fFimmes
predige! nd er forach: was foll ich predis
gen 2 2Alles fledfeh iff ben/ und alle feine gijee
1jE yotesenne blsme quf dem felde: das beis vers
dorree’ Ote blume vervocitet/ denn des Herrn
Geift bIafee drein ¢ ja/ das volt iff das bews
das bey verdorree/ dre blume verwelEer; aber
das YDore unfers Gottes bleibes eriglich.
Und dicfis wicderholet audhy St Petrus in der 1.
8P, I/ 24427

d) Diefes werden die gottlofe dermaleinfien fellys
fren befennen muffen/ wenn {ic das budh dey Yeiss
beit im 5. cap. alfo redend einfubret: YOas bilfe
une nun der prache? was bringeuns nun dex
reichehum fame dem bochmubee £s iff alles
dabin gefabren/ wie et {thatte/ und i ein
gefcrer/ das foviber fabret 2.2 v, 85 15, das
pon in der porrede tin mehrers.

e Und der reife Mann Sivach fpricdht: Alles
fleifch verfchleife wie cin Elerd/ denn s iff der
alte bund: dumufc ffcrben. Gleichwote die

rime blateer auf einem fchdnen baum eeliche
abfallen/ etliche wicder wachfen: alfo gebess
mit dent leuten aud) etliche frerben/ celiche wers
den geboren. | Al verganglich ding muf ein
ende nehment/ und die damit umgehens fabren
auch dabin. ©ir.14/18s 21, 2

CEben Diefes begeuges der heilige Seift auchim neuen
Leftament (a) durdy denApofkl Paulum/ wenn ex
an Di¢ gldubige Covinther {hreibt: das wefen dies
fer weltvergebee/ obee/ nach Dem grund-text; die
aufferliche Geftale diefer wele gebee vorbers
1.&or 7/3% (b) burdh TJobammem/ der da ipridét;

ic
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. Oie welt vertgebes mit ibver TufE/ 1. Job. 2/ 17.

und (¢ durdh Peerum/ eldher beseuger: dafian
Oem flingften tag die bimmel scrgeben yerben
mic grofjem Erachen/ dic elemente aber yers

Oent fidr bigge sevfchmelsen/ und dic exde/ und

die werke s dic drinmen {ind/ werden verbrems
nen,  So num/ filget der brilige Apoftel jur hekfas
men fehre hingus das alles foll sergeben/ voic
{olle ibr denn gefehicke fein mit hetligem wans
Ocl unmd goeefligom wefent 2, Potr. 3/ 10, 1.
(d) Ferner in der epificl an die Hebrier: s
fer dem menfeben gejese/ emmal 3u fFerbeny
darnach aber das gerichte/ (entweder yur logfpres
chung vder jur verdammung.) Cor.g/ 27,

2. MWarum bitten aber die treue Knechte und Manner Goftes
Mofes und David in den eingangs angefiibrten fprichen Sott
fo febnlicy /- dag € felbiien fie lehren wolles Diefes beils
fomlich 3ubedenfen?

() Wil alles aus blos eigenen Prdften und vers
mégen angeftelite lefen/betradyten und daher erlangs
te wiffen viel su {droach und unguldnglicy ift gu-eic -
ner wabren-lebendigen uberjiugung und heiljamen
eefentnifs fa' alles voiffen/ obne die innerliche evs
It}ldﬁun‘g es herligen Seiftes und deffen EFrdftigen bes
vibrung des bergens /. viclimehr nue anfblchet.
1. Cor. §/1. i

(b) YBeil der natuirliche und fich flb{t gelaffene
menfch nicht verfieht noch annime/ die dinge die Des,
Seiftes SOttes find ; fic find ihm vielmehy cine thors
beit/ und er Fan fie nidht exPennen/ Dietoeil fie geifts
lich miffen verftanden und beurtheilet werden 7 nach
L.Cor.2/14. 1Ind ob fic fhon aus der tdglichen evo
fabrung einiger maffen eBinnen und gugeben/ daf
ﬁfﬂerbmmﬁﬂ‘m/ fo baben fo docherfilih cinen gang

‘ fal{den
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falfchen u. serPehrten begriff dason/u. dennfoglduben
fie in Der roahrheit und mit Dex that toeder auferfies
Bung noch juingftes gevichts weder himmel nodh balles
wie {olcherlei art leute Dag buch dex ABeisheit gar
naddenflich abmalet im 2, cap..  Und Dever gibt ¢8
nodh fehr viele (two nicht die meiffe) unter den fo ges
nanten Shriften: und ob ¢8 fehon ehennidht alle mit
bem mund o frei hevaus befennens (weldhes fie {hans
De und nadytbeils balber unterfaffen) fo bejeugens
Dok ifyve voexFe/ ibr Teben und wandel/ daf fic son
Diefer gottlofen banbe {ind/ Die toeber Gott noch ges
tichte/ tweber himmel noch hHolle glduben , von toels
chen fpsdttern eben Der Apoftel Pefrug dorher vers
Findiget hat/ dag fie in Den leften peiten. Fommen

yotirDen /7 2. Petr. 37 3. 445

() 9Geil ber menfch von natur aufs ivdifche und
icbtbare fo feh verfallet/ und mit femem berjen dars
an hanget / und eben Daber o ficher wird/ daff ev
twenig ang, ende denfe/ und in der that alfo [ebet/
al$ toenn e ewvig Hiew in Devvoelt leben folte.  Over
fo et ja cinigermaffen gldubet/ dag er einmal fieeben
muf/ o ift ev Doch durdh ie licbe deg irdifchen und
fichtbaren {o verblendet und durdy Die ubestdubung
fiines gewifiens o vechdrtet/ Dag ev Feine woabre [es
bendige exfentnif noch uberjeugung bat vom jungs
flen gericht/ und von einer gerechten belohnung des
guten und bofen/ (wie boch Davon die beilige Schrift
an fehe ielen orten seuget) fondern / weil ecgldaubet/
¢t fierbe toic Das vieh Dabin/ fo lebeter gans ficher und
frech in Den tag hinein / und rwagets. darauf {08/
gleichroie ein trunfener Dlinder » und tumumer weife
in cine grube fich ftursets Lind von folhen fpricht
David in dem-angefubrten 39 Plalm: wic gar
nichts find doch alle menidhen/ die bo{cibsb for
Py
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ficher Ieberr. o) nachdusictlicher fFellet Der Hers
Syefus die grofle ficherheit und die liebe bes irdifdhin
in Den feten eiten vor/ toenn e bei dew Luc. 174
2630, alfo fpridht s Wies gefchabjungeiten Neas
fo withs aud) gefchehen in den tagen des Menfhins
Sobng.  Sie affens fie trunfen/ fie frcieten/ fie
lieffen fich freien/ big auf den tag, daFdoa in dicars
the ging /. und Fam Die fundflut/ und brachte fiealle
. Defletbigen gleichenys voie ¢8 gefdhab jun geites
Lothd/ fie affens fieteunkeny fie Fauften und verfaufs
ten/ fiepflangten/ fie bausten; an dem tag aber/ ba
Loth aus Sedom ging/ da regnete e fouer und
fchroefel pom bimmel und brachte fic alle um. Auf
Diefe toeife wixds audh gehen an Dem fage/ wenn des

Menfdm: Sobn foll offinbaret werben. LWeraue

gen bat ju fehen/ dev fichets/ ja fublets und befas
ftets it banden/ dag wir/ ja cbin wivin diefe leks
te bofe geiten gerahten find/ dabie ficherheits vudhios
figBeit und liebe des irdifchen Die ganse Shriftenkyeit
algcine fundRutaberfchroemmet hat,

4+ Bag haben wie hievans gur lehre gunchmen?

(2) ABie hoch nohtrwiudig ¢8 feir unfeve flerblichs
Beit und das enbde aller dinge (voelches nun [hrnabe
gefommen/ nach r. Petv. 4/7.) fleifig yu betrachtens
nidt jwar nad) blos dufferlich » buchitablicher wifs
fenfdaft/ fondern nadh inuerlicher tiberjeugung / (s
bendiger erfentnif und exfabrung/ in dem licht des
beiligen Geiftes/ und dag man fein inns und duffers
liches bous in geiten beftelles und fich gu feinem cade
veedt beilfamlich anfdhicke und subereite.

(b) Beil wir aber foldyess it wir alleverft vers
fommen/ qus cigenen Frdften und vermdgen nichg
thun Fdnnen/ fonbdern diegnabde deg beiligen Geiftes
birgw vonndthen Haben; o (Olien wirs nad dem

erempeh




epermpel Dey porbemeldeen Mdnner Sottes/ SNofid
und Davidg/ in wahrer dDemubt und lebendiger exs
Fentnif unfers unverftands/ blindheit und unovermds
geng Gott eifrig und inniglich bitten / daf er ung
burdh feinen heiligen Geift innerlich exlenchten und
tehren wolle/ Daf wir basjenige/ was woir entroeder
hoven/ fehen oder lefen in Doy Schriften dev SHeilie

“gen/ vecht grundlich verftehen/ einfehens und ju

unfecm wabren heil in geit und erigleic heilfamlich
appliciven und antoenden lernen,

5. e gefchicht aber dag? Dbver/ wie bat fich der men(cy hies
bei ju verhalten/ twenn ev Der erlenchtung des beiligen Geis
fies gu’feiner feclen Deil will theilbaftig werden?

(a) S muf/ nad) decvermahnung des lieben Heis
landed/ -fein bers nidht befchroehren mit frefflen und

faufen/ und mit forgen der nabrung, fonbdern wacker '

fein uud beten. £uc. 21/ 36, & muf eben dahers
et fid) das ende aller Dinge genabet/ nidhtern und
magig fein sum gebet. 1.Petr4/8. %
(b) €rmug nicht allein die Schriften der eilis
gen SNdnner Gottes fleifigefen/ toeldyes freilich fehe
nohtig und beilfam. ift/ fondern er mug auch cinen
lautern stoect dabei haben/ Da er nembch fich durch
Diefelbe laffe unterrocifen jur feligfeit/ ( mcht sum

- gitlen rufym. und oftentation, daf er den namen. eis

nes hochgelebreen und weitberibmeen Manaes in
Der toelt Davon fragen moge) und jtwar NB durch
Oen lebendigen Slauben an Tefium Chriftum;

-und durd) diefen roabren glauben Fan ihm alle fibrife

von Gott eingegeben dienen sur lehres gur:ftrafes
sur befferung/ sur juchtigung in der gevechtigPeity
vag or wirflich und mabrhaftig ein menfdh Gofted.
werde NB. wolleommen/ 3u allem quten wert
gefchicBe/nad) Den Elaven worten Des heiliges Geiftes
2. Tim. 3/ 16, ©)Muf




2ok )Icr;@f fertund bétrac[;ny
M e bei Dem dufferlichen Tefen ac
s teu(?udg)) 2cn?f Dag innerliche seugniff und auf die ins
= nere unterroeifung und {pecial-application des heilis
e gen Geiftes ( toelches die Sottesgelehrten das inneve
1o W3ort nennen/ toeil 8 nemlich mit den inuern ohs
Ly ven degd geiftes gehoret wird) fleifig acbrung gebens
Dt und mit David horen/ was der LT in Dem ns
i nern tempel des hergens 3u 1bm redet/ Plalm. g5/9.
e fec. LXX. interpret. ‘Davon unter anden Der felige
i Jyob. Aend in dem 3. budy/ wie audb in deffen pOLFes
fie De/ vom wahren Chriftenthum gar fchdne unterroeis
: ‘u"(%?esﬁ’ilifé'a fich auch durd) diefe innere @a{b.un_g
s gerne berseugen/ sichtigen/ fivefin/ untervichten
o0 und antreiben [affen/ Der in Dem gottlichen licht ers
fer . Fanten wabrhrit gehorfamlich und freulich in allen
ers vingen/ o grofien/ alg geringen/ ;Iad)gu,rotg}e;n’( éu
o werleugnen alles ungoteliche wefen GO die welt xt)te
: lifte und begierden/ und gudhtig /. gevebt und g? a
[is felig gu leben in diefer welt/nad) Tit. 2/11. lsu flehen
he Die vergdngliche luft der welt/ nach 2 Petr, 1/ 4. :
en 6 smaé foll ung aber betvegen unbbcflingcia[:‘s% ébu:ﬁrne r;lerbl:cba
: : i ¢ fleifig undite be
3 (a)m’»glgg l[l)‘;[rcg::l?alfm%e ende aller Dinge/ nach 1,
i DPetr " 7. (b) Dieungewifheit dev ffunde unfers
¢is tobes‘ﬁ (E) Daf ¢8 gar bald und ploglich/ Ebe tir
c'i,' ¢ ung verfehen/ um ung gefcheben ift: t(e c?)r@‘f
5 groffe gefabr/ roenn yoiv ju unferm ende md: g ge
i {chicke und bereit find.  Diefes alles faffet Der Pres
-‘lﬂ © diger Salomo Pury jufammen/ wenn ¢ in ch 9
fr; cap. .12, alfo fpricht: 2Auch %izﬁﬁ‘;.gc";?ﬁ)g:
- e ede niche/ fondern wic

:g werdess mit einem fd)ub%d)m bamen/ t:::
¢8
17
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soie dic vogel mit cinem fEvick gefangten voers
den/ §o werden audh die menfchen bernckt suv
bofert seit/ wenn fie plonlich uber fic falle.

2o Warum und gu was ende follen wiv feifig bedenfens Daf
wit {ftecbens und alles/ was in der toelt ift/ verlaffen
mitffen?

Auf daf voir Eluggwoerden/ nach Plalth 9o/ 13,
2. Worinnen befiehet aber cigendiich diefe Klugheif der
Gevedhten?

() Daffie(naddem fic wahrhaftig bebehret {ind
pou Der welt yu Sott/ von dex finfternif dev funden
su Dern licht Der gnaben) eine rwabre gromdliche ers
Eeneniff iberPormmen pon seit und ervigfeit/ von voelt
und himmel/ vom fichtbaren und unfichtbaven/ vom
falfchin und wahren / vom fhein und fein/ von liche
und finfternif 26 und ein jedes alfo einfehen und ews
fennen lernen/ toie e8 nad) der wabrheit gottlichen
gRortd ans und cinsufehen iff. Sie feben nun nach
ibver exleuchtung bie toelt/ ja fich felbft nach dem
duffern menfihen s nicht anbers an/ alg ein alt baus
fallig haug/ Das augenbiictlich Den einfall druets
obder al8 ein {hiff auf dem unfidhern meer/ vas von
cinem exfehrecklichen upgewitter und furm tiberfallen
wird.  Solteftdu (foricht hicbei dev alte Kivdhens
fehrer Cyprianus in der rede von Der Sterblichfeit
<.16.) nidt cilen/ fo gefchtoinde du Fonteft/ aus dem
fehy baufalligen haus gu giehen/ oder ounfchen und
verfangens bald den hafenju ceeeichen

(b) Nachodem fie. nun alfo in dem licht ded beiligen
Seiftes das Einite Lobtwenbdige exfant/ und wie

alleg fichtbaye in Der voelt eitel/ nichtig und vergdngs

it ift/ fo erxoehlen {ie nun auch nach foldser malys
sen lebendigen erfentnif mit Nariadas befiechele

{’ui.. ]
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uc. 10/ 42. fie fammlen fich {chége im bhimmels,

Da fie weder motten nodh roft fucflen / uud da diebies
be nicht nachgraben nodds fielens Matth. s/ 20. fie

gehen mit jenem Faufmann/ der gute perlen fudpte
und cine fehe foftliche fand/ hin/ und verfaufen als
1e5 / was fic haben/ und Eaufen diefe [chonetofes
YichePerles item fic Eaufen mit verleugnung all deg
ibrigent dcn acker mit Sem verborgenen fchage
Matth. 13/ 45. 46, 44- fic warten mit Adrabam
im glauben auf cine {fadt/ dic eincn grund bat/
welcher baumeifice Sott iii: Cor, w10, fie eroehlen
it AN ofe vic! leber mit dDem volf Sottes ungemady
gu leiben/ Denn Die gettliche exgefuing der fndes ju

‘Daben /7 und adpten dic fhmacd Chrifti fur grofien

seichehum 7 Denn die {habe Sgopii: denn fie ehen.
an dic davauf folgende berrfiche guaden-belobnung s
€br. 11/ 25. 26, fie felyen mit den Apoftel Paulo
nidt mebr auf dag fichtbare/ fondern auf das une
fihtbare : enn was fichtbar ift/ dag it seittich/
wag aber unfichtbar ift/ vag iff cwigs 2. Cor 4/18,
wag fie vor ihrer befehrung mit Panlo fur gerwing
adyteten / alg reichthum / gute tage/ ebre/ gelehrfams
Feit und devgleichen ¢ bad adyten fie nun fulr fbaden
und dreck geggen der vberfehrwanglichen lebendis

Gen exfenemi Tfefis Chriffi ibres Jerrns fie

wergeffen mit 1hm/ yoas dabinden iff / und fFreks
Een fich in voller brennender glaubing s begierde
nach dem/ das davornen ift/ und jagen nach
Oem vorgefieckeen 3isl/ nady dem Eleinod/ woels
des ibnen vorhalt die himmlifche beruffung Sortesin
Chrifto Sefus Phil.3/8. 13.14. fic z'inb mit Davids
Oem leibeund der seit nady nur rembdlinge und:

fic
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fe und der evoigteit nach birger und hansges
noffers in dem himmel/ Pialm 39/ 14. in welchem

fic audh bereits bier auf erden fchon ihren wandel

fubten/ Phil. 3/ 20. und baben im geifte gemens
{bafemicdem bimmlifchen Jerufalom und mit
Ocr menge vicler taufend ngeln/ und mit dex
emeinte dev ZrfEgebornen/ die im himmel anges
chrieben find/ mitden Geiffern der volltommes
nert Gevedhtent/ gu weldhen fie nadh ifrer ernflis

dhen bePebrung gePommen find: Sbyr. 12/ 22 g

conf. &uc, 15/ 7. 10, fie find wit ben Sfvacliten als
i hinwed eilende aus Edypten / 2. B, Mof.

12/ 1t. und baberr fhre lenden nmaireet mit,

wabrbeit/ und find angesoten mit dem Erebs
Ocr gerechtigteit / und an beinent geftiefeles
€ph. 6/14. 15. 1hr bers/ gemibe und finn vefk
vichtende nach Oem gelobeen Canaan/ nady dee
‘Duiligen ftadt /7 Dem neuen Jevufalem/ dag droben
und unfer aller der glaubigen SNutter ift: Offenb.
21/ 2. 3. fie haben mit Paulo/ alg der welt bereits
abgeftorbenes groffe [uff absufcheiden/ und bes
efir Chriffo/ aig bem eingigen giel und ende ihres
glaubens und lebens/ 31 fein und su bleiben: Phil.
1/23. und dahero warten fie miit den finf Flugen
Sungfrauens die nidyt allein ihre lebens ¢ lampen
fehon gefchmuicEet balten/ fondern aud) genugfamen
vorraht Des OI8 deg glaudens und heiligen Geiffes

in ilivem hergends gefdfs haben/ mit brinftigem und |

feurigem verlangen anfoie antunfe dcs himmls
ftben Brsutigams/ um beveit ju frins mut Shm
sur bochseit eingugehen: Mateh. 25/ 1. fgq. 1o, Kurge
“fonen it/ nach dem augdruck cines ecleuchreren

Danms/ 3eit wie ewitskeit/ und ewigkeic wie |

selt. (¢) AWas
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Hfes - (c) ABas das leibliche und seitliche anbelanget/ o
peint bebienen fic fich felbigen uicht gur luft/ nodh vieftes
el niger sum pradyt / ftaat/ ubermubt und erhebung
cins uber andere/ fdudern nu yur nobedusft/ohne wabf
me und obne ihre fuf und freude darinnen gu fuchen.
Ot Sfre meinung davon nadh dem finn bes eilinen Geis
19¢ fles ift biefes die Da teiber haben/ da§ fie feien/ alg
s batten fie Feine/ unbd die Da toeiten/ alg weineten
iz fie niches und die i frewen ald freneten fie fich nichts
23, und bie da Faufen/ als befdffen fie e8 nicht/ unbd die
als Diefer woelt braudiens daf fie derfelben nicht mifbraus
. dhens benn das wefer i bicfer welt vevgehees
ME,  nad) 1. Cor. 7/ 29- 30. 3t und wenn fie nuy nohts
bs - biirfrige nahrung und Fleider baben/ fo ffud fie pers
le/ guugtinacy 1 m. 6/8. Sit forgen/ nach ber lehre
eft  ires Heilandes/ nidyt vor effen trinfen und Eleidungs
Dex vean the bimmiifdher Baters der da weif/ daf fie
bens Def alles bedbirfen/ forget fur fie/ und ldffee fie Feia
. men mangel feiden, Matth. 6/ 25 32 Luc. 22/ 35,
itS Phif. 4/6,

bet o SWeldhes ift enviic vie lige frudt und foicEang und dep

I§ guatenslohn foldyer heilfamen betradytung der fterblichs
hil. Feit und daber erlangten Rlugheit ver Gerechten?
jes | Uberhaubt beift es ¢ Prediget denn Sevechtens

et Daf fic es gue babens Denn fie toesdin die frucht
e ibrer werfe effen/ nadh Cfo.z/10. Sie haben ¢6 guts
tes ’ Ja febe gut a) fchon bes threrts leibes leben = denn
nd () baben fic eien gnadigen Gottund Vater
{ie Der fie geifts und feiblich verforget/ erndbret/ befdyige
T 8¢t unbd bewabret/ und ju dem fie allegeit in Chrifto
32 ¢inen freien jutritt haben/ mit Jhm reden/ und Shn
ey - QRO und mit aller juperfiche bitten burfmmiebgc
e Webe Finder ihven fisben vates bitten: (2) babenfic
a8 ‘ D3 fices




ficts cint tutes und freudiges gerrffen/ weldies
¢in tagliches twoblicben ift/ nachy Spritdh. 15/ 15,
und (3) wareen fic mit freuden suf die felige
boffung und exfcheinuny der berrlicheit des
groffen Gotetes und unfers Heilandes Tfefis
Chriftis nady Tit. 2/ 13. Und eben darum / weil fie
davauf watten folleny fo thun fie fleifs Dag {ie vov
Sihm unbeflectt und unfivdflidy im friede ecfunden
toerDen / und die geduld des Heven adten fie vor ihre

feligPeit/ nady 2. Pefr.3/14. 15. IBenn den menfehens

Dic auf exden wobnen/ wird bange feins und fie sas
gen und verfdmachten werden vor furdyt und vor
watten der Dinges die Do Fommen follen auf erbenys
alsdenn feben {ic auf/ und heben ihre baubter
auf / datum/ daf fich ibre erldfumg und das
Reich Gottes beranmabees nady Luc. 21/ 25428,

(by Haben fic ¢8 gut aud) i dem £odsder ihnen
gar nicht cefchrecilich und firchterlich (wieden gotts
fofen/ und denen/ die auf exden wobuen) fondern
febr crfreulich und angenchn ifts denn er ift ihs
nen nuy cie thi und cangany s cwige freys
Oentyleben. Uab eben darumiftdcr Gerechee audy

i feiment tode geeroff und febr freudigs nady |

Spridh. 14732,

(c) Haben fie e3 gut auch adh dem ¢0d: deny

der Gerechten feelen find in Gottes hand/und
Peine quaal vibree fie an.  Bor den unverfiang
bigen werden fie angefehen / al8 fhirben fie/ und ihe
abidhied vird vor etne pein geredhnet/ und ihre hins
fabre vor ein verderben 5 aber fic ind im fricdes
nach b. IBeish. 37 1. 2.3~ Und dermaleing an jenens
grofien geridhid < tage/ Da alle menfthen vor geriche
wminifiens und empfabig werden/ naddun fie gebans

Delé
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Delt Haben Bei leibesleben/ e fei gut ober bod/ da
voerden fie al8 die Kluge und Seredhte Chrifto jur
rechten ftehen/ von Shm abfolviret twerden 5 und
darnady mit Shin eingehen in die etvige freude und
feligbeit/ da freude Die fulle und (icbliches wefengur
sechten Gottes ift immer und eroighidy s Mateh. 257

34+ 46.

Alsdenrt 2 nemlich am fage ved gerichts/ virly
ber Gerechte fEchen mit groffer frendigeit svies
der dic/ o ibn (durch ihre [dfterungen/ wicdesfpruch
und citlen aufgeblafenen reden) gesngfice babens .
and {0 feine arbert (afs untauglidy/ 1rrig und e
sorifch versvorfen baben. YOusis dicfelbitedenn
foldhes fehen/ weeden fie Graunfam cefchrecten
vor folcher felitBeit/ der fie fid) miche verfes
Ber hatten/ und vocrden miter cinander reden
mit rewe und vor angfl des hersens fenf3ens
das iff Der ( welchen wir etros vor cinen {pott

bateass (vor einen qualer/ {dhwdrmer / fanaticum

und pietiften hielt:n und Sffendlich ausfdyrien) undv .
vor cinbhdhuifeh beifpicl (bamit wis in unferngelas
%en und jufammenfinften nur unfeenmibtwillen u.
urytocil trieben.)  YOir navven hiclten fein leben
wor prfinnig/Cweil e mitunfem roeltformigen und
fraatifchen [eben fich nicht veimete) und fein ende vor
eine fchande; (toeil e avmubhts halber/ roie Sazae
sud Fein herrliches leichbegdnanif mit einem grofien
gefolg gehabt/ nody mit einer obl ausge(tudicren
leichten predigt und parentation bechret Wworden ift.)
YOic iff e nun geschlee unter die Einder Gots
tes/ und fein evbe 1ff uneer dic Heilitten 2c, 2.
Aber die Gerechte werdens ewitilich leben/ und
et here iff ibr lohn wrd ek HohfEc forget f;}r
‘ it .
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fie. Darum werden fic empfaben ein herelis
ches Reich und einc fchome Crone von der hand
Oes ERRLT 2c. B, Weish. /145, 16. 17.
Diefer Serechten und Gldubigen Ende laffes
uns ofters anfchaven/ und threms lebendigen und
durdh die liebe thattaen Glauben nachfolgen. “fes
fss Chriftus/ geffern und beutes und derfelbe
auch i ewigEeit/ vehelfe ung su foldrem Slaus
ben und fligem Ende in gnadens amen! Ebr.13/7.8,

®ebet

um die wabre Rlugheit der Gerecheen
aus &, Avnolvs Parad. Lufigarten p. 63.

Serr Jefu/ Der du in deiner unenbdlichen liche bie
pforten Des todes serfprenget und ung tinen ¢ins
gang in Dein veid) evdffnet: mach uns u erfeuchteten
Feufdben Sungfrauen/ nim unfere natiriche thots
heit von undys gib uns die wabre Klugheit der Ges
vechten/ Daf wir die enge pforte Fennen/ fuchen und
finden.  &ib ung deines Seiftes Praft beftandig in
unfere arnte heesen/ entyind ung im glauben: und
Liebe biv vecht briinftiglich und unvervickt ansubans
gen und gufolgen/ mo du hingebeft ing hers des Vas
tecs/ bahineingeudy ung Erdftiglich/ al8 in unfere rus
heftdtte, Darinen (of uns hier nody deine liebe
fchmecten / und deiner hochseit it vorfchmack theils
baftig toerden/ fo werden twis nirgends hingehen
nod) surticte weichens fondern unfere fampen frets
bueaniend und voll Fraft des Griftes / unfere augen
wacker und die hevjen bereit halten’ bir e Brutis
gam entgeden su gehen/ und mit div ewiglich verbuns
oen gu bletben. A/ gouch ung alfo nach dirzja cg‘
Dichy
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bich/ fo gehen wir vedht von uns fIbf undvon allen
aus/ Daf wiv in dir ewig bleiben/ amen?!

usjug ausd Th. a Kempis BDrichlein
von der Llacbfolge Chriffi L. .25,

@ebenf/ Dag e8 mit div und aflen frdifdsen fadsen

einmal sum ende fommen / und baf die vergans
gene geit nimmer tiederfebren werdes  Darvum laf
dir Die Defierung einen grofien exnft fein: denn obne
mube und arbeit tivft du su Feiner tugend gelangen/
nodh su Sott fomnen.  So du anfangeft faulund
verdrofien sutverden/ o wirft bu groffen {chaden das
vou empfinden s wo du aber miternftund eifer vorts
fabyeft/ fotoird div die arbeit leicht feins und wirfin
ber gnabe Gottes und ausiibung der tugend grofje
subefinden.  Denn ein liebhaber Gottesd und dex tus
gend balt fich su allem beveit. G ift viel {hroebrers
e funden und fleifchlichen begierden  toiederftehens
alg leibliche avbeit vervichten, e die Fleinegebres
chen und (hroadhheiten nicht vermeidee/ der fallee ges
meiniglich in grofjeve funden, Ao du abercinen tag
su Deiner befferung und des ndchitens nug sugebradye
baft/ fo wirft bu auf den abend urfach didy3u freuen
haben. Darum wach ohue unterlof 1iber dich felbfis

erect bid) oftmals/ und ermabn didy gum guteny
~und fieh nidht {0 febr auf andere feutes dDamit du dich

felbft nicht verfdumen mogeft.  Du sirft aber alles
3eit fo vielmeht in Deines beflerung sunebmen  fo viel
Du Deinemn eigenen willen abbrechen unb dem flindis
gen fleifch gewalt antbun wirfl.  Dargu helfe die
und mir diefraft unfers Heren Sefu Chyiftiz amen’?

Dy ‘ Behi
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Sehen merkarirdige Spriiche
S. Bernhardi.

1, @u folt dich in allen gedanfen und werfen hals

ten/-alg ob du jesund fterben wolteft. 2, Hit
geft du ein gut gewifien/ du wiirdeft den tod nicht
fuvchten. 3.8 ift beffer/ die finde vermeidens Benn
Denr tod flichen. 4. 2Bt du heut jum frerben nidht
bereit/ wie wilt 01 morgen dagu beveit fein. 5. Mo
gen 1t e ungewifier tag/ ja wie weifit dus ob du
venfilben baben toivft? 238 ilft langes (cbens
e 1ie ung fo wenig beffern: denn langes Leben
beffert fich nicht alleweges foudern o8 mehretund haue
fet oft viefinden. 6. Ii3olte Sott/ daf roir einen teg

in Dicfer sevgdnglichen welt wohl gervandelt hattent

Biele vehnen Die jahre ihrer befferung /s und ift doch
die frucht Devfelben Flein. 7. Selig ity der die funbde
feine8tobes allemwege vor fainen augen/und fich tghdy
3u fteeben bereiter bat. 8. Siche wobt fu/ wie du
Dich vevbalteft: denn heute bift du ein menfdh/ und
morgen bift dbu nidhts, 9. Haft du etrva einen mens
{then feben flerbens Coder 3u grabe tragen)fo gedents
Daf du denfelben voeg auch gehen mufit. 10, Sy afs

%ezgege bereit/ auf dag dich Der tod nicht unbeveitet
finde.

Eloch 3chont andeve exbaulicheSpriiche.

1. Lieber Sefers fo Lieb bir beine feligLeit/ meid doch
Das bofes und faf 3u bersen” und bedenf in der seit/
wo bu twilfk bleiben inewigPeit. 2. Se ndber beidey
eitelfeit/ e yoeiter von Der feligen ewigheit: nahe bei
Der erDen/ fweit pom himmel/ e mehe tweltlich/ je res
niger geifilich: &0 T undBelial flimmen niche
( ufams
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sufamamen. s e fdhmerglicher su leiden iff Dag vers
hdugnif; disfer et/ je erfrentlicier witd fein die crgeys
sung dev fuffen erotgPeir s Derobalben laffet ung die
ewigfsit vafed) betradten in Der 4eit/ fowird fieuns
ergelen i alle avigleit.  4) €8 ift nidits mif:
lichers/ alé qebenfon o die eroigfet. 5. 2chs laffet

“uns doch alfp leben in Dev feit/ oie twiv ju feben bes .

gebren in ewigfeits hier jeiclichy Dot ewig/ Darnad
sicht Dich! 6. Ler nichis gutes thue in der zeits ber
wird audy nithes guts su empfangen baben in bder

ewigfeit. 7. 0 e nicht abflivbet Dieferseity der Fan niche

feben in Der feligen ervigfeits toer nicht ein feind ift
Dicfer it/ tird nicht gum freunde baben die ewigfeit.
8. Sern die voelt verlafien/ ehe fie bidh vevldhes fie wird
vich fonfteefbrectlich betriiben. 9. Sinejede flunde
folt du gedenfen und bedenfen s wo du eitien jeden aus
genblict bineiteft. 10, Verfludht ift ver menfch/ dev
Die bitibte feiner jugend dem teufel aufopfest/ und
Beenach alleverft Die hefen feined alters Sott erges

- ben will,

NB.NB. Diefer Ban nimmcrmehr verderbens
der alletageqedentet sufFerben.
Sein oft 3uv0r dentod beevacht
et leicht ond frlich fferbenmache.
YOer aber ferbenniche bedente/
~ febr febvochr bernach das endeEvanke,

Quovis ergo momenta memento mori!

DOret geiftliche Lieder
pon I.B. A, mfcrtig’et-
Sie gehen alledreiin dersNelobeit YOer yoeiff vore
nabe miv mein ende: 00t Y0cr nyx dent lic:
ben@Gott lafe waleert. LO

A
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L
Q Menfh/ was fucheft dy auf exbens 8 ift ja
laufer eitelfeit,  IBlft du niche endlich toeife
werden? bedenf/ bedenf bie Burge geit/ die dir Sote
;md) éur buffe gdnnt/ der dich unbd alle menfien
| ennt! \
4 2. Daft dubdirreidhythum auserlefen fo eh( hine
A vort ein beffer gut! IGenn einer noch o reich genses
‘ fens fomug e Doch bei feinem muk sulegting grabs
fein geld Dleibt bier.  Die reify ift auch wohl bald
an oir, : !

3. ilftdu nadh defnen [iften lebens fo bift du drs
ger als cin vieh.  Du wirft in fteten dagfien fchroes
ben/ wenn i die twohlluft feat und frih volibradye
baft: fie ift wie ein vauch. [ fleudh er bojen
toelt gebraud! -

4. Jkaber hoffavt dein vergniigen fo freht ¢g gar
nidyt wobl um dicdh.  Du 1wirft mis fchanden uns
o terliegens und Gote verfFofit dich ewiglich/ es fetdenny
il bf;tdﬁ t;u Dich befehrft/ und did) niche felber mehr bes

» thor|t.

‘ 5+ Crooehleff Ou ir bag ftubieren? foll bif nue beis
§ | nerubefein; o wivft du did) dabeiverfilyrens py fols
¢ et cinem falfcben fdbein.  Syn Chrifto findet man
bas ligt: obm’ 1 bilft alles wiffen nich.

.6, ©o unbeftandig/ nidhtig fliichtig ift alles/ tad
man indifch beift. Dag hirmlifey ift bingegen wichs
| tig; reil e beftdndge guter weifit. IBer Sefum hat

L und berglich (iebt/ Det toied im tobe nidhe betruibt, X
} 7. ©o lern bettn nurbei jeiten tecben! mady Dih~ 1. <%
gum tode bald bereit! fo wird die feele nicht verders ¢
ben/ woenn du die fhnell-verflofine yeit nach Goteed ¢
sabt verloffen muge, und bugelang(tsuretogen (uft. ¥
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8. Bl dunungerndagyu gelangens o mufitdy

allefinden flichn/ nicht fdumen Chrifto anguhangens

und in ihm blumen gleich su bluhn. Durch buffes
glaubert / baligteit ift man 3um t00c veche

bereit. ; S

L

1 Q feele / toie haft du gelebet? fo Fanft du nidye
vor Sott beftehn: du haft dem guten twieders
ftreber.  Drum muft du Shm entgegen gebn: thy
c§) i woahrer hersengsveu! beFenn die funden obne
eu! ;
f 2. Sudh nur in Chrifto beil und gaades und bite
um ein gang anber hers! ©eh in did) felbft/ Haift der
fhabes Difi fei dein ang(t/ Diff fei dein (hmery i
msb[; b‘i{ su fehrochren laft Daf du Gott felbit belefs
bigt qa F: : .
3. Crgib bich gans des Hdften willen: Cr wird
Dein Arst/ dein Licht und Heil.  E oeif den Fume

- me fcbon su flillen: Cr toird dein allerliebftes Theil.

erfchmadly den cifeln tand der welt/ und {Hhwing
Dich in Deg bimmels 41t ; :

4. O Sefur gib uns folche bersens darinnen deine
fiche brennt!  £af ung das etoge nicht verfchersen?
Ntif alles weg/waduns nod trenut! Laf ung alle
geit/ 1o man ung findts bedenfens dag wis fiesbs
lih find! ‘

1L

L OYRie unbeftdndigift dag feben ! ABie unverhoffe
. QB{’nmmt oft bgrrobl Solt'idh Dennnad)btgx;
titlen fireben 2 - dag brdebte mich 0 grofie nobt.
BDERR/ lehrmich frerben i1 Dev 3eit; foqehs
s wobl in ewigtets! ‘
2,20t




2. Doch darf ich meinem hevsen trauen /7 das leis
ber! gav ju tuckifch ift§ s will 7 ich foll aufs eitfe
Bauen: Dag ift bes bofen feindeg lift, HER R/
lehrmich fEerben i Oev3eit; O gebtmirswobl
i ewigEere!

30 Qisie menfchen find 1o gar bethdret: toir fires
ben nur nach geld und guts nach dems was unfre
quaal vermebret 7/ was ung et grofen fhaden
thut.  HERR/ lebr mich fFerbers 11 der 3eity
o s5ebe mivs wobl i ewigterte!

4. Wi fuchen unfre (uft auf ecden: toir freben
ftets nach cbr’ und subme wir wollen immer Hoher
terbens Daghalten wir fuirs eigenthum. HER R/
Iebr mich flexben in dev seit; 10 Gebt mirs
wobl in ewigteit!

5. Air bauen groffe ftaats. gebdude: ¢8 fhmeis
cheltung die pracht der welt: wir fuchen darin unfre
freude/ twag unferm bofen feifed gefallt, JeRR/
Iehr mich fEerben in Ocv 3eit; o gebe mirs
wobl in ewigkelt! : _

6. ABir wollen das/ twas ung gut {hmecbets und
buiffenn unfre [uft davin: rag unfre junge gerne lecke/
Dabin fleht unfes bers und finn. HERR/ lehr
mich fEexben in dev 3eit/ {0 Gebt mivs wobl in
ewig¥ert!

7. 281 gebn als trunfae folche wege/ dauns dee
feind qur hollen fibrt: toir tandeln auf dem fals
fchen flege/ Da ung fo leicht der fchlag - fluf riibye.
e lehr mich fEevben i der seie/fo gebt mirs
3wobl in eqigkere! -~

8. Der menjch ifi Elug in itdfchen fachen/ ex fiehe
auf Das/ was nuken bringt: in eogen will erd niche
fo machen; c3 mag gelingen/ wies gelingt. 6551?3’

ehr
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woblin cyorgteic!

(o) 3
Tebe mich fFerbenin dev 50it;10 8ebe mivs wobl
i cwitter! b

9. Der renfdh will nidht aufs Liinftgefehen/s dasd
etoig/ etoigs ervig waht; da dievor SOIT inElave
Beit ftehen Dic hier gethan / wag SOOI begebrt,
T ER R Lebr mich fEerben i1 derseit; 0 gebts
mirs wobl in ewigPeit, :

10, S5ch 1ill Denn nur oufs ewygedenfens dad meis
nen geiff i GO TT vergntigts o wicd mich Feine
nokt meby Pranfen/ . . ich tobs hOll unb toelt bes
fiegt. SHERR/ Iebr miuch fFerbeninder 3eic; (o

- gebt mirs voohl i cigEeis

1, % Sefu Lan ich ubsrwinben/ und allen tand
per woelf vesfebmdhn ! In efu fan idh vube findeny
und meinen @O T mit freuden febn! HERR L
Tebr mich fEerben i Qer 30065 0 gebt mire

12. %ch mag denn fterben / wenn idh ftorbes in
Syefu bin ich voohl gefeicPes indem idiFron’ und lofn
ererbe ¢ in Syefu bin ich hochi-begiucki! HERR/
Lehrmich fterben in der 3eit; 0 gebt mivs wobl

in cwigPeit! .
o Quinbefdiug

fiitse och mit bei' einen Wcuiabrsewunfd)/bet\l.
wor cinem jabr meine Schulimder abgefchrice
ben und ihren licben s&ltern yberverches
baben.
Wie flichtig ift die peitt
o S3br end ift ervigteits
@m jabe fdhon wieder hin! und wir find ndher Forme
Eaily Looomen |
bemtode/ ber bisher fo vitle weggenommeny .
| it




32 (o) % |
bie fich3 nicht eingebildt.. Drum ift e hoheseit/ ]
bag man fidh fein mit ernft fehick auf die erotgPet, |
QBas hulfs ung/ tenn wir aud) die gange roelt ges
wonnen/
voch aber unfrefeel Dabei nicht retten Fnnen -
und wenn tir alle funft/ die su esdenfen finds
befdffen/ und man wdi’ dodh an dex feele blinb.
Cs ift nuv eitelfeit/ was wir mit augen fehenys
twomit die menfchen fidy in diefer welt aufbletyen:
nue cinen augenblict genieflen fie der freudy
denn folget bald darauf das ervge besgeleid,
Difi laft ung heute wobl aufd new mit fleif oo
enfen/ |
und unfer hes und finn nach dem/ fo ewigs Lenfeny
bag Cinige/ fo nobt/ laGt uns eeroehien heuts 'G
fo ift ung iev und dovt Die feligleit bereit, |
O HERR/ lehe ung dif frets ;ed;/t beilfamlich ers
toegen

und wie {o bald toiv uns ing todesithal binlegen.
! {chenf uns deinen @e!gf/[ Der uns die rechte
ahn
sum hitunel fiibr/ da man dich etoig fchauen Fan.
@ib mit dem neuen Sahr auch neie Fraftund ftdefes
§u toDten alleseit mit ernft deg fleifches werfe/
auf daf ber geiftin Gott fei ftarf und wohlgerifty
§u tracyten nur nach demy/ was droben/ bei Disyift! |

BBeil Eury if defne lebeneseit)
fo fei 3w guten fretsbereit.
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Chriftliche
Antoeifung

ur -

@Iug ¢if et

@crea)teu,

permitee! ft
(B'Iaubxgcr Decrachoung -
unferer.

Sterblidfeit

und deg |

Sudes alles éld)tﬂareu/

nad) Plalm 39/6.und 90/ 13,
in frag und antwove gefiellet/
A und LB

: nebft einer
BVorrede »
vof der - .
EUIRE %‘bor{)ett e
e gllevmeiften Tienfthen/ und derfelben ungl
| feligen Juftand. m 3ew und ewigkeis/ J 6¢l

Steulabré ¢ @e@enf

in liebe mitgetheilet
won

Sobias Eisley. .

Farbkarte #13

| ] |

1731




	Christliche Anweisung zur Klugheit der Gerechten, vermittelst Gläubiger Betrachtung unserer Sterblichkeit und des Endes alles Sichtbaren, nach Psalm 39, 6. un d90., 13. in frag und antwort gestellet, und nebst einer Vorrede von der Thorheit der allermeisten Menschen, und derselben unglückseligen Zustand in zeit und ewigkeit, in liebe mitgetheilet
	Vorderdeckel
	[Seite 38]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Neujahrs-Wunsch. 
	[Gedicht]

	Vorrede. 
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	[Ohne Titel]
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23

	Gebet
	Seite 24
	Seite 25

	Zehen merkwürdige Sprüche S. Bernhardi.
	Seite 26

	Drei geistliche Lieder
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30

	Zum beschluß
	Gedicht 31
	Gedicht 32

	Rückdeckel
	[Seite 37]
	[Seite 3]
	[Colorchecker]



